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Finanzielle Auswirkungen 
 
Organisationseinheit  FB 62 Pflichtaufgabe x ja  nein 
 
Produkt Nr. Haushaltskonsolidierungsmaßnahme 
   ja, Nr.   nein 

Maßnahmebeginn/Jahr Auswirkungen auf den Ergebnishaushalt 

2013 JA  NEIN x 
 

A. Ergebnisplanung/Konsumtiver Haushalt 
Budget/Deckungskreis:   

 

I. Aufwand (inkl. Afa) 
Davon Jahr Euro Kostenstelle Sachkonto 

veranschlagt Bedarf 
20...         
20...         
20...         
20...         
Summe:   

 

II. Ertrag (inkl. Sopo Auflösung) 
Davon Jahr Euro Kostenstelle Sachkonto 

veranschlagt Bedarf 
20...         
20...         
20...         
20...         
Summe:   

 

B. Investitionsplanung 
Investitionsnummer:   
Investitionsgruppe:   

 

I. Zugänge zum Anlagevermögen (Auszahlungen - gesamt) 
Davon Jahr Euro Kostenstelle Sachkonto 

veranschlagt Bedarf 
20...         
20...         
20...         
20...         
Summe:   

 

II. Zuwendungen Investitionen (Einzahlungen - Fördermittel und Drittmittel) 
Davon Jahr Euro Kostenstelle Sachkonto 

veranschlagt Bedarf 
20...         
20...         
20...         
20...         
Summe:   
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III. Eigenanteil / Saldo 
Davon Jahr Euro Kostenstelle Sachkonto 

veranschlagt Bedarf 
20...         
20...         
20...         
20...         
Summe:   

 

IV. Verpflichtungsermächtigungen (VE) 
Davon Jahr Euro Kostenstelle Sachkonto 

veranschlagt Bedarf 
gesamt:         
20...         
für         
20...         
20...         
20...         
Summe:  

 
V. Erheblichkeitsgrenze (DS0178/09) Gesamtwert 

 bis 60 Tsd. €  (Sammelposten) 
 > 500 Tsd. €  (Einzelveranschlagung)  

  Anlage Grundsatzbeschluss Nr. 
  Anlage Kostenberechnung 
 > 1,5 Mio. €  (erhebliche finanzielle Bedeutung)  

  Anlage Wirtschaftlichkeitsvergleich 
  Anlage Folgekostenberechnung 

 
C. Anlagevermögen   
Investitionsnummer:      Anlage neu 
Buchwert in €:      JA 
Datum Inbetriebnahme:       

 
Auswirkungen auf das Anlagevermögen 

bitte ankreuzen Jahr Euro Kostenstelle Sachkonto 
Zugang Abgang 

20…           
 
federführendes(r)                        
Amt/Fachbereich 62 

Sachbearbeiter 
Maik Spirgatis, Tel.: 5180 

Unterschrift AL / FBL 
Herr Neumann 

 
Verantwortliche(r) 
Beigeordnete(r) VI 

                            i.A. Hr. Neumann 
Unterschrift                              Herr Dr. Scheidemann 

 
 
  
Termin für die Beschlusskontrolle 20.03.2014 
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Begründung: 
 
Für den im B-Plangebiet 451-4 „Porsestraße“ neu entstehenden Wohnweg, der nördlich zur in der 
DS0396/13 zu benennenden Straße entsteht und der Bebauung in diesem Gebiet ergibt sich, im 
Hinblick auf eine sinnvolle Hausnummerierung, die Notwendigkeit einer Straßenbenennung. 
 
Die Namensgebung nach dem Magdeburger Puppenspieler und Unterhaltungskünstler fügt sich 
durch das nahe gelegene Puppentheater und der nördlich verlaufenden Jutta-Balk-Straße und der 
mit der DS0396/13 avisierten Benennung der südlich verlaufenden Straße in “Xaver-Schichtl-
Weg“, in die Umgebung ein und wird von der AG Straßennamen und Hausnummerierung 
empfohlen. 
 
Hans Haupt wurde am 7. Dezember 1927 in Magdeburg geboren und verstarb am 1. Dezember 
1994 ebenfalls in Magdeburg. Er war Bäckermeister, Puppenspieler und Unterhaltungskünstler. Mit 
seiner bestandenen Meisterprüfung als Bäcker machte er sich selbstständig und übernahm eine 
Bäckerei in der Wernigeröder Straße. Seine wahre Leidenschaft aber war das Puppentheater, zu 
dem er sich schon als 12-Jähriger in frühester Kindheit hingezogen fühlte. Neben seinem 
Bäckerberuf entwarf und bastelte er für sich und später auch für seine vier Kinder Puppen und 
Marionetten und führte damit kleine Stücke auf. In der Lemsdorfer Schule betreute er das erste 
Pionier-Marionettentheater der DDR und arbeitete als Puppengestalter für das neu gegründete 
Magdeburger Puppentheater. Hier konnte er nun sein Hobby zum Beruf machen. Von 1961 bis 
1966 arbeitete er an 19 Inszenierungen des Puppentheaters mit. 
Ein besonderer Höhepunkt stellte für ihn der Besuch des weltberühmten russischen 
Puppenspielers Prof. Obrazow in Magdeburg dar, der die Art der Magdeburger Puppengestaltung 
lobend hervorhob. Die bekanntesten Puppen von Hans Haupt waren „Herr Fuchs“ und „Frau 
Elster“, die er für das Sandmännchen des Deutschen Fernsehfunks geschaffen hatte. 
Am Barleber See organisierte er niveauvolle Konzerte, Varieté- und Quizveranstaltungen für die 
Urlauber und Tagesgäste. Als „Käpten Schnorchel“ war er der Quizmeister, bei den Kindern 
bekannt und beliebt, mit eigens für sie gestalteten Programmen auf der Seebühne. So unterhielt er 
als „Hugo Leichtsinn“ oder als „Campingteufel“ Jung und Alt mit seinem Puppenspiel. 
 
(Auszüge aus der von Herrn Denny Hitzeroth zur Verfügung gestellten Vita) 
 
Die erforderliche Begrenzung ist aus dem anliegenden Auszug der Stadtkarte zu entnehmen. 
 
 
 
Anlagen: 
 
Scananlage – DS0514/13  Auszug Stadtkarte 
 
 




